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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Weimar 9 April Anläßlich der Verſammlung der

d Bühnenvorſtände zu Eiſenach wurde daſelbſt
hakeſpeare s Viel Lärm um Nichts in einer neuen

Bearbeitung von Ed von Bamberg gegeben Bekanntlich hatdie deutſche Bühne bislang die Hotteiſche Bearbeitung benutzt

von der ſich die neue in weſentlichen Punkten vortheilhaft unter
cheidet Durch willkürliche Zuſammenziehungen welche Holtei

ſeiner Bearbeitung vorgenommen hat derſelbe einen komiſchen
und einen tragiſchen Theil geſchaffen und dadurch den Organismus
des Stückes lädirt denn in der Abſicht Shakeſpeare s lag es
durch die Stellung der Rüpelſcene den Zuſchauer ſchon vor der
Kataſtrophe darauf hinzuweiſen daß dieſelbe im Rahmen des
Luſtſpiels noch Platz hat Ferner hat Holtei die Epiſode welche
nach Spree Jnkentionen einen romantiſchen Charakter
haben ſoll für uns aber nicht mehr hat nämlich die Scene am
Grabmal beibehalten und dadurch den Theil noch ver
ſtärkt dagegen dem komiſchen durch eine Anzahl eigener nichtſehr bedeutender Witze aufzuhelfen geſucht ährend Holtei
nichts gethan hat um die von Shakeſpeare nur ſkizzirten und
nicht einheitlich gehaltenen Charaktere des Leonato Claudio
und Pedro konziſer zu geſtalten hat er die Rolle der Hero
welche hinter Beatrice zurücktreten muß unnöthig erweitert
Der neue Bearbeiter iſt von der Anſicht ausgegangen daß man
wie Paul Heyſe es einmal ausgeſprochen hat bei einer ſach
gemäßen Bearbeitung alter Stücke nicht ſowohl eine philoſophiſch
treue als auch eine klare geläufige und moderne Sprache geben
und bei etwaigen eng und Streichungen ſtets den
Jntentionen des Verfaſſers folgend die Handlung mit allen
Mitteln der modernen Theakertechnik in Scene ſetzen ſoll
v Bamberg hat nun unter gewiſſenhafter Benutzung der
Kommentatoren und Ueberſetzer um einen bühnenmäßigen knappen
Dialog herzuſtellen die Pointen und Witze paſſend zu moderni
ſiren und alles zu entfernen geſucht was über den LuſtſpielTon
wie er gegenwärtig geläu iſt hinausgreifen konnte Die
Charakiere des Leonato Claudio und Pedro ſind auf einen
Ton zugeſtimmt und die Kataſtrophe verläuft raſch Die Zuſetzungen
und Streichungen ſind außerordentlich behutſam gemacht ſodaß
man immer Shakeſpeare vor ſich hat Dagegen iſt im zweiten
Akte die zweitheilige Bühne benutzt und ſind hier ſowohl wie in den
EnſembleSätzen des vierten und fünften Aktes hübſche Bühnen
vilder T worden Das Stück hat in dieſer Bearbeitung bei
ſeiner Aufführung in S eine günſtige Aufnahme ge
funden und darf man wohl mit Recht annehmen daß daſſelbe für
längere Zeit als moderniſirt gelten kann ſo zwar daß man überdem pikanten Dialog den beiden humoriſtiſchen Hauptcharakteren
und den komiſchen Scenen welche ein Hauptbeſtandtheil des
Ganzen bilden und nicht wie einzelne Kritiker gemeint haben
Evpiſodenwerk ſind daß man über dem Allen das Primitive der
eigentlichen Luſtſpiel Erfindung nämlich das öftere Wiederholen
des HaſcheMotivs zu überſehen geneigt iſt Die Darſtellung

l de Mitglieder des weimariſchen Hoftheaters war eine
orzügliche
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iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 9 April Der Superintendent Herr
D Rietſchel iſt auf ſein Geſuch von ſeinem Amt als Kreis
Schulinſpektor der Ephorie Wittenberg entbunden und das Amt
r D Reinicke zweitem Direktor des hieſigen Prediger

eminars übertragen worden Zu der vierten Diakonatſtelle
an der hieſigen Stadtkirche iſt der Pfarrer Wagner bisher in
Frankenförde berufen worden

K Langenfalza 9 April Die ſtädtiſchen Behörden haben
die Auflöſung der bisher mit dem Realprogymnaſium verbun
denen KnabenVorſchule beſchloſſen und verſuchsweiſe auf 2
Jahre an Stelle der einklaſſigen eine zweiklaſſige Vorſchule für
Knaben und Mädchen gegründet um eine zweckmäßige und
gründliche Vorbereitung für das Realprogymnaſium und die
höhere Töchterſchule zu ermöglichen Das Schulgeld beträgt
jährlich 40 M Aufgenommen werden Kinder von 9 Jahren

Am Montag wurde der auf dem Schloſſe zu Altengottern
bedienſtete Kutſcher als er im Begriffe war ſich in ſeine
Wohnung zu begeben von zwei jungen Burſchen R und
überfallen und mit Meſſerſtichen ſo verletzt daß er in das
hieſige Krankenhaus gebracht werden mußte Die Meſſerhelden
ſind gefänglich eingezogen Der Kämmerei Etat unſerer
Stadtgemeinde pro 1885/86 balancirt in Einnahme und Ausgabe
mit rund 238,072 M

Mühlhauſen 9 April Wie mitgetheilt hatte bei der
jüngſt vorgenommenen Erſatzwahl eines Stadtverordneten
einer der Kandidaten die abſolute Majorität erlangt Bei der

Das Bvans an der 57aide
Roman von F Warden

Aus dem Engliſchen von A Brauns
Autoriſirte Ueberſetzung

Fortſetzung

Es überkam mich doch Furcht und Bangen ob der Kühnheit
meines Unternehmens als die Thür der Halle ſich hinter mir
ſchloß und die Gewißheit ſich mir aufdrängte daß nichts in
der Welt als mein Regenſchirm und mein bischen Verſtand
mich den ganzen faſt Stunden langen Weg bis nachBeaconsburgh neben konnte Der Mond ſtand im zweiten
Viertel gab aber wenig Licht da der Himmel mit trüben
Wolken bedeckt war auch kam hin und wieder ein kleiner
Regenſchauer Das war mir ſehr gelegen da bei ſolchem

Wetter wohl nicht viel verſpätete müßige Wanderer zu
fürchten waren Einigen Bauern war ich begegnet von denen
einer bedenklich wankte von mir ſelbſt nahm er keine Notiz
Die letzten zerſtreut nern Hütten von Goldham hatte ich
hinter mir und war ein Stück auf der Chauſſee
bergan gegangen als ich das Raſſeln eines ſchnell fahrendenWagens hörte Es war anſtrengend die Anhöhe un zu

wandern und um meinem Charakter treu zu bleiben ſtützte
ich mich auf meinen Schirm und ging mer Die Aus
flucht hatte jedoch einen unerwünſchten ErfolgHolla meine 7 Fran möchten Sie en Hügel hinauf
der Anſtrengung überhoben ſein 2 rief der Führer und mein

Herz jubelte denn es war die Stimme von
Jm Nu war ich umgewandelt mein Blut ſchien vor Freude
tanzen meine Pulſe klopften raſcher und der Geiſt des

v fuhr in mich daß ich hätte laut auflachen
mögen

Ach ach ſtöhnte ich langſam und wartend bis der
r an mich herankam und lletterte dann mit ſichtlicher
Mühe und von ihm unterſtützt den Mantel ſorgfältig über
die Hände haltend auf den Sitz neben ihn

Alles in Ordnung fragte er Jch ſtöhnte wieder Ach
ach und fort ging s

O wie glücklich fühlte ich mich wieder an ſeiner Seite zu

ti Stichwahl zwiſchen dem Zimmermeiſter F Baderbegiage äeheerheeter Bau delt re Tiere it
Majorität

o Burg 9 April Vor kurzem annoncirte ein hieſiger
Materialienhändler alle Bedarfsartikel zum Feſte E
erſtaunlich billigen Preiſen Dieſer Ppseige folgten
klärungen anderer Geſchäftsleute die bei denſelben billigen Preiſen

noch en der verſchiedenſten Art verſprachen Solches
egenſeitiges erbieten hat einen Witzbold zu folgender drolligen
nnonce veranlaßt

älligen Ein Junggeſelle beabſichtigatnit g Wchenhgen Lebenste ürfute an den

fordernden zu ver als nd an

ſeine

e da g Materialwaaren1 Schachtel rothe ſchwediſche und 1 Schachtel Streichhölzer mit
Silberköpfen 6 Loth gebrannte Kaffeebohnen 1 Pack ame
Rippentabak 10 Stück Cigarren zu 25 bis 30 Pfa 1 Dutzendfeine Bücklinge e bis 20 Pfg möglichſt noch darunter
i Pfund gute Amtsbutter 1 Stück weiße Oberſchalſeife Ia
i Liter Petroleum und 1 Schächtelchen Perleberger Wichſe
Offerten werden gebeten poſtlagernd unter Chiffre H J nieder
zulegen auch ſei noch bemerkt daß derjenige den Vorzug er
hält der auf obige Waare noch einen delikaten Sahnenkäſe
frei in s Haus liefert
g Lützen 9 April Jn unmittelbarſter Nähe von Oeglitzſch aS

würde der Leichnam einer älteren Mannesperſon aufge
funden Die Aufhebung von ſeiten des hieſigen Gerichts erfolgte
geſtern nachmittag Der Verſtorbene wurde als der MüllergeſelleGrätzner aus Weißenfels ermittelt Die dem hieſigen

übergebene geiſteskranke Perſon ſtammt
au äpitz

9 April Die weltbekannte LokomotivenO Kaſſel aHenſchel Sohn hier eine der bedeutendſten Deutſchlands
wird binnen kurzem ihre 2000 Lokomot ive fertigſtellen J Jn
voriger Nacht iſt in der katholiſchen Kirche der Opferſtockgeſtohlen worden Aufſehen erregt in Marburg die Er
rn von mehr als 40 Mann der 9 Comp des 80 Füſ Reg
Es wird ärztlicherſeits die Krankheit als Typhus bezeichnet und
als Urſache der Genuß verdorbenen Waſſers während einer Uebung
angegeben

Der Jahresbericht des FabrikenJnſpektors für das
Großherzogthum Sachſen pro 1884 enthält einige Angaben
von allgemeinerem Jntereſſe die Beachtung verdienen Zunächſt
geht hervor daß die Klagen über außerordentlich gedrückte Preiſe
auch im vorigen Jahre fortbeſtanden Die Thätigkeit in den

abriken war eine lebhafte ſodaß ſonſt übliche Paufen in den
elben wie ſie namentlich das Frühjahr wie nicht eintraten
In der Textil Jnduſtrie ebenſo wie in der Porzellan Glas
nſtrumentenbranche mußten Ueberſtunden zur Bewältigung derAufträge hinzugenommen werden Wegen der niedrigen Preiſe

konnte indeſſen eine Erhöhung der Löhne nicht ſtattfinden doch
trat auch eine Herabſetzung derſelben nicht ein Die Arbeitszeit
bewegte ſich zwiſchen 10 11 12 Stunden Wie der Berichthervorhebt t die Einführung des Normalarbeitstages den
Arbeitern vielfach nicht erwünſcht weil befürchten damit
die Möglichkeit zur Ausgleichung des durch Arbeitsſtockungen
bedingten Ausfalls des Verdienſtes zu verlieren Auch eine
e der weiblichen Arbeit ſei keineswegs beliebt bei den

rbeitern Der Bericht betont wiederholt daß das Verhältniß
der Arbeiter zum Arbeitgeber ſich vielfach gebeſſert habe die
Arbeiter hätten erkannt daß der Fabrikant durchaus kein reicher
Mann ſei daß er ſogar unter dem Druck der niederen Preiſe

Arbeit und Sorge häufig weniger Ertrag habe als die
rbeiter

Vermiſchtes
ſFranzöſiſche Kolonialſchwindler Unſere Leſer

rinnern ſich vielleicht des falſchen Marquis de Rays welcher
vor zwei Jahren in Paris verurtheilt wurde weil er unter dem
Vorwande der Gründung einer Kolonie PortBreton auf der von
ihm Nouvelle France umgetauften Jnſel NeuJrland im ganzen
über neun Millionen Franken erſchwindelt hatte Er verkaufte
Landantheile auf dieſer Jnſel und ſandte auch wirklich zwei Schiffe
mit zuſammen 390 Anſiedlern dorthin Dieſelben kamen größten
theils elendiglich um da man ſie auf der felſigen unfruchtbaren
Südſeite der Jnſel ans Land geſetzt hatte efähr 130 derſelben
wurden durch die Schiffe des hamburger Hauſes Hernsheim
welches auf den dortigen Jnſeln Niederlaffungen beſitzt auf
genommen und gerettet Seither iſt NeuJrland nebſt den um
liegenden Jnſeln von Deutſchland in Beſitz genommen worden
was für jeden vernünftigen Menſchen die Wiederaufnahme des
ſo erbärmlich fehlgeſchlagenen Rays ſchen Unternehmens ausſchließt
Nichtsdeſtoweniger ſo meldet man der Voſſ Ztg aus Paris hat
ein Vetter des Schwindlers der ſich Benevenot de Hauſſois nennt
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indeſt deckung eines erſten

rik und als ſolcher weiter als je

zu
ge

w

in Barcelona eine Aktiengeſellſchaft W ründet um das Unter
nehmen des Marquis de Rays die Beſiedelung von Neufrankreich

ſein Aber recht hart war es die Hand die mir am nächſten
nicht erfaſſen und mich an ſeine Schulter ſchmiegen und ihm
ſagen zu dürfen wie elend ich ſeit geſtern abend geweſen
wo er mit der entſetzlichen Drohung mich nicht wieder ſehen
z wollen fortgerannt war Gut nun ſollte er mich wider
einen Wunſch und Willen wieder ſehen Bange war mir

aber doch was er ſagen würde wenn ich mich ihm zu er
kennen geben mußte War er noch böſe Würde er verlangen
daß ich abſteigen und den übrigen Weg bis nach Beaconsburgh
zu Fuße gehen ſollte Obder würde er mir noch mehr ver
letzende Dinge ſagen Oder würde er ſich freuen mich zu
ſehen und mir vergeben

Er ſchien nicht in redſeliger Stimmung g ein Ob er
vielleicht an mich dachte oder ließ ihm meine eidung keine
unterhaltende Reiſegefährtin erwarten Er fragte ob ich nach
Beaconsburgh wolle und ich antwortete wieder Ach ach
Daß eine echte Bauernfrau nicht ach ach ſagen würde
wußte ich recht gut und ich wunderte mich daß Lorenz ſolche
kurioſe Antwort ruhig hinnahm

Meine Ungeduld wuchs daß er mich endlich erkennen möchte
w blickte ihn flüchtig von der Seite an er ſelbſt ſchien ganz

gar nicht neugierig und für ſe leiterin S
intereſſelos Er ſah ſehr ernſt und gedankenvoll aus Eben
og er zu meinem höchſten Troſte ein paar unbequeme wollene
ulswärmer an die ich geſtrickt und die er mir im Bazar

abgekauft hatte Es fiel mir ein daß wir abt r
eüber das Handgelenk zu bringen da ich kein

obachtet hatte Mir ſchien es als le er ſie liebevoll
Auf dieſe Aufmunterung hin begann ich

Haben Sie nicht Luſt ein wenig zu plaudern tein natürlichen T ſagte i9
Wir hatten die Anhöhe erreicht und fuhren raſch vorwärtsvie di 5 ſtraff m h n blieb

ie wollen mich nicht w grob behandeln nicht wahr
ſuhr ich fort bemüht ihn in gute vaune zu dringen während

noch unter der Aufwallung der Freude übeSegen Rend den Breet ar e r unſer

Ende zu führen Das Kapital iſt auf 2,800,000 Francstet un füle ichnung a die Sucen eröffnet worden

ohl das Schickſal der unglücklichen Anſiedler und Aktionäre von
PortBreton in ganz Frankreich durch die
andlungen geworden und große En
at befürchtet man daß das neue
rankreich ſeine Opfer ern

ineentli nſowie e nung von Zeichenſtellen und
ie

ttern
Agentnren zu ver

hindern run gelehrtg hat vollſtändiger AufS Schwindels Weg 53 n bierellerei immer noch Einfäl en ineinzufallen Die a da i Nen Jtland r
von entfernt iſt eine N

S zu werden ſcheint von den neuen Schwindlern ganz ver
g9

Perſonal icht Sidney Gilch riſt Thomasder geniale Gelder Weh er theke denngs Verſahrens ſt dur

einen frühzeitigen Tod dahingerafft worden Thomas war im
April 1850 geboren hatte alſo kaum das 35 Lebensjahr erreicht
r S 1870 faßte er zuerſt den r die Entphosp un

en worden zu ſein

ſens zu verſuchen was ihm denn auch von ſeinem
Percy G Gilchriſt unterſtützt nach un en Verf im
November 1877 gelang Leider waren ſeine Erfolge um den Preis
ſeiner Geſundheit und wie wir jetzt ſehen ſeines Lebens erkauft
Auf einer der vielen im Jntereſſe ſeiner Verſuche nach Süd Wales
unternommenen Exkurſionen erkrankte er und dadurch
Grund zu ſeinem jahrelangen Siechthum r Schon vor längerer85 ſuchte er Linderung ſeinen Briſtler uns im Süden und

rachte den Winter 1884 in Algier zu Bei ſeiner Rſchlimmerte i ſein Zuſtand ſo daß er nicht me
Fateriiadt London zurückkehren konnte Sein T

aris

Aus dem Leſerkreiſe
Die Fahnenjunker bei Halle

Nachſtehend laſſen wir die uns weiter dieſer ichtlie nwürdigkeit folgen vielle iWahrheit feſtzuſtellen wo Red
Halle 8 April

iotiſchen Erzählung von Fr Friedrich in11 Band Okt W He
er v Kleiſt und v Platen

Nach einer
Weſtermann s
waren die betreffenden Fahnen
vom Regiment Tresckow Die SaaleZeitung würde gewiß vieleihrer Leſer erfreuen wenn ſie dieſe Epiſode aus ſonſt ſo trauri

Rat den Leſern mittheilen wollte Sie folgt hierbei Jn
angliſte von 1806 die ich zufällig beſitze ſind beim Regiment

Tresckow aufgeführt Unter den Fähnrichs ein v Platen kein
v Kleiſt aber unter den Sek Lieutenants ein v Kleiſt und
zwei v Platen Der Name Lariſch kommt bei dem Regi

nicht vor v MZwei San kunker
on

Friedr Friedrich
Der unheilvolle Tag von Jena und Auerſtädt 1806 war zu

Ende Die für ganz Deutſchland ſo ſchweren Folgen dieſer ver
lorenen Doppelſchlacht entwickelten ſich mit reißender Schnelle
Das ſonſt ſo tapfere preußiſche Heer war auseinandergeriſſen
zerſprengt und zog ſich in e Abtheilungen planlos ohne
einheitliche Leitung zurück Es wäre nichts verloren gew
hätte ein Mann an ſeiner Spitze geſtanden der die Trümmer des
Heeres mit beſonnenem Muthe zuſammengezogen hätte ſie waren
noch ſtark genug um dem Feinde dreiſt die Stirn bieten zu können

Tage darauf war es ſchon zu ſpät Ohne Widerſtand
F leiſten ſtreckten mehrere Corps die Waffen und ein muthloſes

eiſpiel in der Zeit des Unglücks Tauſende mit ſich weil
Ruhe und Beſonnenheit fehlen
Der r W von Würtemberg war mit der ungefähr

15,000 Mann ſtarken preußiſchen Reſerve welche an dem Kampfe
nicht Theil genommen hatte am 15 und 16 Okt bei Halle an
gelangt und der Chauſſee nach Leipzig von dem Galg
thore an bis zu Dorfe Beeſen ein Lager Am Morgen des
17 kam noch das zweite Bataillon des Regimentes Jung Lariſch
und das Füſilierbataillon von Hinrichs im Lager an Keiner hatteeine Ahnung davon daß der Marſchall Vernadotte mit einem
ſtarken Corps von Eisleben heranrückte Noch als um neun
morgens am 17 die Franzoſen in ziemlichen Maſſen bei Schlettau
ſich zeigten hielt man ſie für Verſprengte und eine Escadron von
Abert erhielt den Befehl ſie aufzuheben Dieſe ſorgloſe und
ſelbſtverſchuldete Täuſchung rächte ſich ſchwer

Die Escadron von Se und ein ihm zu Hilfe eilendes
Füſilierbataillon von Hinrichs wurden zurückgedrängt die Franzoſen

und alles So glichen wir unſer Zerwürfniß ohne ein Wort
der Erklärung aus

Jch theilte ihm den Zweck meiner Reiſe mit und er mir
den ſeinigen Sein Vater war heute nach London gereiſt um
dort EiſenbahnAktien zu verſilbern und ſeinem ſpr
gemäß während Lorenz Abweſenheit für dieſen eine einige
Meilen entfernte Meierei anzukaufen Er mußte mit dem
e nnhr gus in Beaconsburgh ankommen und Lorenz war

auf dem Wege ihn von da abzuholen
Wir wollen zuerſt bei Doktor Lowe vorſprechen dann

e Sie mit mir nach dem Bahnhofe fahren und meinen
ater ſehen, meinte er
Jch proteſtirte dagegen weil ich mit Doktor Lowe zurück

mußte aber nichtsdeſtoweniger ſetzte er ſeinen Willen durch
Wozu brauchen Sie denn eine Meierei Lorenz fragt ich

als wir draußen vor dem Bahnhofe warteten
Jch blieb auf dem Wagen ſitzen und hielt die Zügel aus

Beſorgniß daß meine kurioſe Erſcheinung im Warteſaal Auf
merkſamkeit und Neugier erregen könnte Aber Lorenz blieb
bei mir ſtehen und hielt meine in unter meinem Regen
mantel während er leiſe zu mir

Wozu ich eine Meierei brauche Nun natürlich daß ich
ein Heim für Sie und etwas zum Leben habe Jch verſtehe
etwas von der Landwirthſchaft und es ſchadet nichts wenn
ich anfangs auch etwas dabei verliere

3 ar c e denn b Heim haben für eine
ausgelern nie wieder wieSie geſtern abend ſagten ſcfen wonen

Man kann nicht für alles verantwortlich

W r wie Siewiederte Lorenz lachend Sie haben doch nicht
ich Sie in Wirklichkeit nicht wieder ſehen wollte

reißt

Ach ich hatte ger recht mit der Koketterie

e e emo
kommen ute habe ich ganzenr

Er ließ die Zügel in dieandern Um n und e dige en genannte Sqiaer nach dort
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ſtürmten in Halle ein und marſchirten unter beſtändigem Fern
um Galgen und Steinthore heraus zwiſchen welchem ſie ſich inSchlachtorduung ſtellten Auf dem Hochnericht war eine preußiſche

Batterie aufgefahren und ſchleuderte Kartätſchen auf die aus dem
Se dringenden Franzoſen ſie wurde indeß bald zum

ſchweigen gebrach nach kurzem heftigen Kampfe zogen ſich
die Preußen au zurück wo ſie die Brücke über die Elbe
hinter ſich abbrannten

Während des Kampfes vor dem S nthere ging eine Ab
ans von Bernadotte s Corps jenſeits der Stadt übe
dorf auf die Weinberge los um bei Cröllwitz über die Saale zu
ſetzen den Preußen in den Rücken zu fallen und ihnen den Rück

ug adzuſchneiden Der Plan war gut angelegt Bei Cröllwitz
en die Franzoſen indeß auf ein unerwartetes Kern Das

egiment Tresckow welches aus ſeinem Standquartier gekommen
r r die Ordre erhalten ſich mit dem Corps des Prinzen

von Württemberg zu vereinen Die Ordre hatte es indeß um dreiTage zu ſpät eipſängen und es erreichte Cröllwitz erſt als der

Kampf vor dem Galgthore faſt ſchon entſchieden war
Es war ein tapferes Regiment das Regiment Tresckow und

eines der ſchönſten in der ganzen preußiſchen Armee Seit langen
Jahren ſtand es in dem Rufe der Unerſchrockenheit und todes
muthigen Kühnheit Als es Cröllwitz verließ ſah es plötzlich die
mehrfach überlegene feindliche Kolonne auf ſich anrücken Sich
unbemerkt zurückzuziehen war unmöglich außerdem ſchloß hinter
Cröllwitz die Saale ihm jeden weiteren Rückzug ab Der tapfere
Kommandant faßte den Entſchluß die feindliche Kolonne zu durch
brechen ſich durchzuſchlagen und ſich mit dem Reſervecorps vor
dem Galgthore zu vereinen aber auch dieſen Entſchluß mußte
er wieder aufgeben denn der z war zu ſtark außerdem war
das Terrain ungünſtig Es blieb nur eine Wahl Streckung der
Waffen oder äußerſte J ung und Tod Er war nicht
unentſchieden wußte er doch daß alle den Tod der Gefangenſchaft
vorzogen Konnte er allein aber über Tod und Leben ſeinerSoldaten entſcheiden Er ließ die Offiziere zuſammentreten ver

ehlte ihnen die Gefahr ihrer Lage nicht und ſtellte ihnen die
itſcheidung anheim Sie alle ſtimmten für Widerſtand bis zum

Aeußerſten Sie ſahen ein daß Rettung unmöglich war ſie
wollten ihr Leben zum wenigſten theuer bezahlen laſſen

Ein Carré wurde ſchnell formirt Der Feind drang ſtürmiſch
vor wurde indeß mit Nachdruck zurückgeworfen Kein Jubelruf
folgte ihm alle blieben ſtill denn dieſer kleine Sieg war nichts
als eine kurze Verzögerung ihres Geſchickes Zum zweiten male
drangen die Franzoſen erbittert auf das Carré ein und zum
weiten male wurden ſie zurückgeworfen Auch jetzt wurde nochfrine Siegesfreude in den Reihen der Preußen laut

Es mochte dem Feinde W daß dieſe ſo kleineSchaar ihm einen vergeblichen Widerſtand entgegenzuſetzen wagte
ſie mußte unterliegen und dennoch flößte dieſer todesverachtende
Muth ihm Achtung ein Er ſchickte einen Offizier als Parlamentär
ab um die Preußen zur Ergebung und Streckung der Waffen
aufzufordern Der Oberſt ließ ihn ſich nahen Alle ahnten
was er wollte und in den Reihen der Preußen wurde Unwillen
lant daß man von ihnen Ergebung erwarten könne

Als der Parlamentär die Aufforderung ſich zu ergeben aus
geſprochen hatte winkte ihm der Oberſt mit der Hand zu ſchweigen

Wir wollen den Kampf einſtellen, rief er ihm zu unter einer
Bedingung daß wir freien und ungehinderten Durchzug mit den
Waffen bis zum Corps des Prinzen von Würtemberg erhalten
Auf jede andere Bedingung werden wir mit Pulver und Blei
antworten Ein lauter Hurrahruf ſeiner tapferen Schaar folgte
dieſen Worten

Keine fünf Minuten ſpäter rückten dir Franzoſen zu neuem
Angriffe heran Er war ſtürmiſch erbittert Die Preußen
kämpften für ihr Leben dennoch kounten ſie nicht verhindern daß
ihr Carré durch die Uebermacht zerriſſen wurde Langſam
kämpfend jeden Schritt Boden hartnäckig vertheidigend zogen ſie
t durch Cröllwitz zurück Sie konnten ſich nicht in dem Dorfe
aWenen weil der Feind daſſelbe mit leichter Mühe umzingeln
onnte

Mit dem Terrain unbekannt zogen ſie ſich gegen die Kefer
ſteiner Papiermühle zurück und geriethen hier in eine äußerſt
mißliche Lage Hinter ſich die an dieſer Stelle ſehr breite Saale
deren Strömung durch ein Wehr noch beſchleunigt wurde zur
Linken ſteile Felſen von vorn und von der rechten Seite vom

war ihnen jede Hoffnung auf Rettung ab
geſchnitten
Der Beſitzer der Papiermühle eilte herbei und flehte um Schutz

für ſein Eigenthum Warfen ſich die Preußen in die Gebäude
der Mühle ſo konnten ſie ſich in denſelben wohl noch eine Zeit
lang mit Nachdruck vertheidigen aber Rettung wäre auch hier
nicht für ſie geweſen denn der Feind führte mehrere Geſchütze
mit ſich und würde die Mühle in Trümmer geſchoſſen haben
Der Oberſt verhehlte ſich dies nicht und dennoch ſchwankte er

einen Augenblick er war für das Leben all ſeiner Krieger ver
antwortlich Aber ſollte er auch noch das der unſchuldigen Familie
des Papiermüllers auf ſich laden Seiner Unentſchloſſenheit
machte ein Geſchütz des Feindes ein Ende welches den Weg zur
Mühle beſtrich Aber noch ein zweites und drittes Geſchütz wurde
aufgefahren und gegen ſeine Schaar gerichtet Breite Lücken ent

ſprechen und ganz dreiſt nach Miß Chriſtie fragen Alſo
merken Sie daß Sie bei der Hand ſind

Jch werde es nicht vergeſſen
Und wir werden einen hübſchen langen Diskurs haben

da dem Himmel ſei Dank Mr Rayner verreiſt iſt und ich
will Jhnen meine Adreſſe geben unter welcher Briefe ſicher
an mich gelangen werden

Jm Eifer unſerer Unterredung hatten wir gar nicht be
merkt daß während des letzten Theiles von Lorenz Rede ein
Mann ganz in unſerer Nähe ſtand Jetzt wendete Lorenz den
Kopf und wurde plötzlich gewahr daß der Zug während unſeres
Plauderns eingefahren war

Beim Jupiter Warten Sie auf mich Liebchen rief er
eilig und rannte ſo raſch davon daß er gegen den Mann
ar n ſtieß ſo heftig daß dieſem der Hut vom

opfe flogit ſeitem Vater zurückgekehrt welcher mich ſehr freundlich

Zntgg reich begrüßte erſchien mir Lorenz ganz blaß und

Wiſſen Sie wer der Mann war gegen den ich ranntefuſtert er geg ich rannte
Der Eiſenbahnarbeiter
Es war kein Eiſenbahnarbeiter es war Mr Rayner
Lorenz ſagte ich ungläubig

ſchwöre es Was ſtrolchtJch ſige Jhnen er war es ich
denn der in dieſem Aufzuge horchend hier herum Er iſt mit
dem Zuge von London herunter gekommen Er muß gehört

n was wir geſprochen haben Nun merken Sie was ich
age Violet ich werde Sie nicht wiederſehen

Aber Lorenz wer könnte es denn hindern Sie werden
ins Haus kommen und mich zu ſprechen wünſchen

Hören Sie Violet, unterbrach er mich Wenn Sie mich
morgen abend nicht vor ſieben Uhr ſehen dann mögen Sie bei

r Du W n 5 e Uhr ſeinDa werde ich ganz beſtimmt ſein Lorenz ſicher und gewißJch verſpreche b v gwig
Aber nichts vermochte ihn zu beruhigen
Jch ſage Jhnen mein Schatz es wird vergeblich ſein

alles vergeblich Wir müſſen uns heute abend Lebewohl ſagen
denn ich werde Sie nicht wiederſehen

Gortſ folgt

r Paſſen z

ſtanden in den Reihen der Seinen und manches
Verlangen und Verzweiflung nach dem jenſeitigen Ufer der
Es war kein
war ein wehrloſes Morden

ſie auf ſich auf Gnade und Ungnade zu ergeben und die

ippen feſt zuſammengepreßt ſeine Wangen waren blei
wagte nicht zu antworten ſo wenig er auch für ſein
itterte

Da traten die beiden Fahnenjunker v Kleiſt und v Platen vorzwei ſchöne blühende Junglinge

Von dem Regimente Tresckow ergiebt ſich niemand rief
Kleiſt und ließ ſein Auge forſchend über ſeine Kameraden ſchweifen
Keiner widerſprach ihm

Es wäre Thorheit wenn Sie ſich noch widerſetzen wollten,
erwiederte der Franzoſe Jn einer Viertelſtunde ſind Sie alle
todt oder lebendig ſammt Jhren Fahnen in unſeren Händen
Und er Figte auf die Fahnen welche die beiden Jünglinge in
den an en hielten tWir in Euren Händen riefen beide zugleich Nie nie
e gagnen ſollen nicht von Euch beſchmutzt und entehrt werden

Brß ſie anvertraut und wir werden ſie vor Schmach be
wahren

Sie riſſen die Fahnen von den Stöcken und wickelten ſie ſich

um den Leib ßWas habt Jhr vor rief der Oberſt erſchreckt auf ſie zutretend
und ahnend was ſie im Sinn hatten

Wir wollen unſere Fahne vor Schmach und Schande retten
rief Kleiſt und ſeine Wangen glühten von Todesbegeiſterung

Kameraden rief er ſeinen Gefährten zu der Feind ſoll ſich
nicht rühmen daß er uns beſiegt habe Rettet die Ehre unſeres
Regiments und Eure eigene Wir zeigen Euch den Weg
Uns nach wem ſeine Ehre höher gilt als das Leben

Er hatte ſeines Kameraden Platen Hand erfaßt Einen Augen
blick zögerte dieſer und griff raſch in die Bruſt wo er ein
Medaillon hervorzog welches er mit ſchmerzlichem Lächeln an
die Lippen preßte Dann faßte er nach Kleiſt s Hand und ehe
die Umſtehenden ahnten was ſie vorhatten ſtürzten ſie ſich
von dem Rande des hohen Ufers dem ſie nahe ſtanden in die
Fluthen der Saale Das Waſſer rauſchte hoch auf und ſchloß
ſich über den beiden Heldenjünglingen Noch einmal tauchten ſie
empor und winkten ſterbend ihren Kameraden ihnen zu folgen

Erſchreckt ſtarr hatten ſich die Augen aller auf die wieder
niederſinkenden Jünglinge gerichtet Keiner wagte zu ſprechen
Schon führte der Strom ihre Leichname der Mühle zu da faßte
ſich der Oberſt zuerſt wieder

Sie haben uns den Weg gezeigt, rief er laut und ſeine
Stimme bebte nicht Mir nach wem Tod und Ehre lieber iſt
als ſchmachvolle Gefangenſchaft

Auch er ſtürzte ſich von dem Ufer herab in die Fluthen und
gegen achtzig ſeiner braven Krieger folgten ihm Keiner von allen
erreichte das jenſeitige Ufer Der Feind war Zeuge dieſer todes
muthigen Thaten geweſen und einen Augenblick lang hatten ſeine
Geſchütze geſchwiegen Aufs neue wurden ſie auf den letzten Reſt
der tapfern Schaar gerichtet Ein Theil derſelben ſich auf
die Papiermühle und ſuchte auf dem Boden derſelben Rettung zu
inden Doch auch hierhin folgte ihnen der Feind in vielfach
überlegener Zahl Ein neuer erbitterter Kampf entſpann ſich er
endete damit daß die tapferen Preußen dem Beiſpiele ihrer
Kameraden folgten Einer nach dem andern ſprang von dem
Boden in die unten vorüberrauſchende Saale alle fanden ſie
in ihr das Grab

Die Franzoſen hatten die Tapfern noch in dem Waſſer zu er
ſchießen verſucht Sie waren die Sieger aber ſie ahnten was
ihr Loos geweſen ſein würde wenn die Preußen ihnen an Zahl
gleich geweſen wären

Die Räder der Papiermühle ſtanden ſtill Niemand achtete in
dieſem Augenblick darauf Als aber die Franzoſen ſich auf Halle
zurückgezogen hatten als der Beſitzer der Mühle wieder nach
ſeinem Eigenthum ſchaute da bemerkte er daß es eine Anzahl
Leichname waren welche ſich gegen die Räder angeſtemmt hatten
Er zog ſie heraus und unter ihnen befanden ſich zwei jugendliche
Geſtalten die Trümmer zweier Fahnen um den Leib gehüllt
das waren die beiden Fahnenjunker v Kleiſt und v Platen von
dem Regimente Tresckow Das Medaillon welches Platen derauch im Tode noch von Schönheit ſtrahlende Heldenjüngling auf
der Bruſt getragen hatte wurde deſſen Braut überbracht Als
dieſe die Todesnachricht erhielt bezwang ſie gewaltſam ihren tiefen
Schmerz Er wußte für ſein Vaterland zu ſterben, ſprach ſie
ich werde ſeinem Andenken würdig zu leben wiſſen Mit ſtiller
Ergebung widmete ſie ihr Leben und ihr Vermögen der Pflege
der Verwundeten und der Sorge für die Wittwen und Waiſen
der im Freiheitskriege Gefallenen

Halle 9 April
Auf die Anfrage kann ich folgendes einſenden
Jn Dr R Müldener s Schriftchen GiebichenſteinWittekind

Cröllwitz Halle Anton 1874 heißt es S 50 und 51 u Das
Regiment das von den Saalbrücken aus ſich zurückzog und nun
plötzlich von der Dölauer Haide aus von einer Batterie beſchoſſen
wurde war den Hohlweg hinunter auf die Cröllwitzer Papierfabrik
zu dirigirt worden weil ein Adjutant das Wehr auf der Karte
für eine Brücke gehalten Die Brücke über den Mühlgraben
war beim Ueberſchreiten zuſammengebrochen Nur wenigen gelang
es ſich durch Schwimmen zu retten Die beiden Fahnenjunker des
Regiments v Kleiſt und v Platen wurden ſammt den Trophäen
von denen ſie nicht laſſen wollten in den Fluthen begraben wie
Augenzeugen berichten bedienten ſie ſich ihrer Fahnenſtangen als
Springſtöcke um über den Mühlgraben zu kommen Der Reſt
des Regiments darunter der Generalmajor v Tresckow ſtreckte
nach heldenmüthigem Widerſtande das Gewehr Nur die zehnte
Compagnie entging der Gefangenſchaft

Jn E v Coſel s Geſchichte des Preußiſchen Staates und
Volkes wird Bd IV S 285 die Stärke der ReſerveArmee unter
Herzog Eugen von Würtemberg auf 18 Bataillone 15 Escadrons
und 4 Batterien und S 286 der Geſammtverluſt in dem Gefechte
von Halle vom 17 Okt auf 113 Offiziere und zwar 13 todt
26 verwundet und 74 gefangen ferner 5000 Mann 11 Ge
ſchütze und 4 Fahnen angegeben ſodaß Herzog Eugen am
19 Okt nur noch mit einem Reſt von kaum 6000 Mann vor
Magdeburg ankam Der heldenmüthigen Vertheidigung von
Cröllwitz und der todesmuthigen Aufopferung der Soldaten thut

E v Coſel keiner Erwähung t W Fr
Giebichenſtein 9 April

Unſer jetziger Mitbürger Fr Eduard Keller ein geborener
Hallenſer welcher kürzlich ſich von Berlin nach Giebichenſtein
urückgezogen theilt in ſeinem 1853 erſchienenen Werke DerKegierungebezirt Merſeburg S 184 folgendes mit

Hier bei Cröllwitz war es wo 3 Tage nach der Schlacht
bei Jena und Auerſtädt zwei edle Junker die Herren v Kleiſt
und v Platen mit vielen Braven ihre Treue gegen König und
Vaterland mit dem Tode beſiegelten Das Jnfanterieregiment
von Treskow ſtand nämlich 3 Bataillone ſtark auf den cröll
witzer Bergen Da der franzöſiſche Marſchall Bernadotte den
Uebergang über die Saale ſchnell errang ſo wurde es ab
geſchnitten Aber trotzdem behauptete ſich das Regiment obſchon
e weis in den Strom gedrängt auf den Höhen bis die letzte

atrone verſchoſſen und das letzte Stück Brot vergeht war
doch nun mußte es ſich den Franzoſen ergeben Allein die
beiden Junker konnten die Schmach die preußiſchen hre in
den Händen des Feindes zu ſehen nicht ertragen ſie küßten ſie
um letzten mal riſſen die Tücher von den Stangen umwickelten

mit denſelben r ch in die Saale die ſich ruhig
ber den e elden ſchloß und ſie ſammt den alten Fahnen

in ihrem kühlen Bette begruh

Auge bat nit
aale

Kampf mehr der muthigen Widerſtand geſtattete es

Aufs neue erſchien ein Parlamentär der Franzoſen und re
iebe

r Leben regte ſich in mancher Bruſt Der Oberſt hatte ſeine
er

eben

Daß die beiden Junker ſammt den Mhnen ſpäter aufgefunden
und in Trotha heimlich 7 beerdigt ſein ſollten daß darum
ſogar der Steinmüller mit ſeinem Sohne erſchoſſen worden
wäre iſt höchſt unwahrſcheinlich Die beiden Junker die ſich
vor der Keferſtein ſchen Papiermühle in die hier ſehr tieſe und
reißende Saale geſtürzt ſind offenbar ſofort mit anderen ihrer
Unglücksgenoſſen in das Mühlgerinne getrieben und da zermalmt
worden reſp verſchwunden Bei einer Reparatur des Gerinnes
in den dreißiger Jahren hat man noch eine Menge von
metallenen Uniformſtücken u ſ die ſich im Gerinne feſtgeſetz

hatten aufgefunden X2

Halle 8 April
Auf die Frage An alte Hallenſer Bezug nehmend erlaube ich

mir ein Gedicht einzuſenden welches aus dem Nachlaß meines
Vaters ſtammend im Jahre 1809 10 in Berlin abgeſchrieben ſein
muß Der Verfaſſer iſt nicht genannt M v V

Jn dem Gedicht heißt es u a

Schöner Tod des Fahnenjunkers bei Halle
Wild ſtürmte bei Halle die furchtbare Schlacht

Vom Donner erbebten die Höhen
Am Himmel verhüllt in ſchaurige Nacht
Laſſen We Blitze ſich ſehen
Es rauſchte vom Blute geröthet die Saale
Da ſenkte das Schickſal der Gallier Schale
Von rer die Luft erſchallt
Kein Tapfrer der rettend erſchiene
Vermöchte zu hemmen des Feindes Gewalt

u hemmen den Sturz der Lawine
nd als der Feind alles niederſchlägt

Ein Jingling von edlem Geſchlechte
Der würdig der Brennen Fahne trägt
Er ſtehet ein Fels im Gefechte
Und als er die Seinen entfliehen ſieht
Da weint er laut aber fliehet nicht mit
Es wird ihm die Bruſt ſo beklommen
Von hohem Muth beſeelet er ſpricht

Hat der Feind mir den Troſt auch genommen
Er nimmt mir die heilige Fahne doch nicht

ünd als er den hohen Gedanken gefaßt
Da blitzet ſein Auge verkläret
dem glühet die Wange die vorher erblaßt

r ſcheint ſich der Gottheit genähert
Schon eilt er auf zackigen Pfaden
Zu der Saale ſchroffen Geſtaden

icht ſchreckt ihn das Rauſchen der Fluthen
Wo Sterbende klagend verbluten

Wohl habt Jhr da unten ein glückliches Loos,
So ruft er hoch hält er am Stabe
Den wehenden Adler er war einſt ſo groß

Ich trage ihn würdig zu Grabe
ie der Bräutgam freiet die liebende Braut

So umwehte die blühenden Glieder
Des Jünglings die Fahne die ihm ward vertrautMit r wirſt er kühn ſich hernieder
So endet er gern in den Wellen
Kann er ſterbend zu ihr ſich geſellen

Die Zeitſchrift Der mit einem ſächſiſchen Bauer vonden neueſten Kriegs und Weltgeſchichten redende
Soldat Merſeburg Nr 6 1897 berichtet auf S 42

Jn dem Treffen bei Halle am 17 Okt ſtürzten 2 Fahnen
junker des preuß Regim v Tresckow die Hrn v Kleiſt und
v Platen ſich mit ihren Fahnen heldenmüthig in die Saale
indem ſie ſagten Ehe der Feind die Fahnen haben ſoll ſtürzen

wir uns lieber in das Waſſer
Dagegen findet man in Kurze Geſchichte der Univerſität
und Stadt Halle ſeit dem Ausbruch des Krieges im
Jahre 1806 bis zum 3 Auguſt 1814 von Thieme Verlag
von Friedrich Ruff 1824 S 20 die Anmerkung

Das Gerücht daß ſich zwei Fähndriche dieſes Regiments
mit ihren Fahnen in die Saale geſtürzt haben ſollten iſt eine
ausgemachte Fabel denn dieſe beiden Junker befanden ſich
unter den Gefangenen und wurden nach Frankreich abgeführt

Halle 9 April
Zu den Beſtätigungen r eine Mittheilung in grellem Gegen

ſatz indem ſie das Thatſächliche der fragl Begebenheit überhaupt
beſtreitet Jn dem vom Freiherrn vom Hagen im Jahre 1871
herausgegebenen und im Verlage von G Emil Barthel erſchienenen
Hefte betitelt Die Franzoſen in Halle 1806 1808 heißt es
nämlich gelegentlich der Schilderung der Kämpfe in und bei Halle
auf Seite 49 wörtlich

Jn das Bereich der re dagegen t die ſehr ver
breitete und lange geglaubte Angabe daß ein oder gar zwei

e vom Regiment v Tresckow als daſſelbe bei
Cröllwitz umzüngelt und genöthigt wurde ſich zu ergeben den

Tod der Schande vorziehend ſich mit ihren Fahnen in die
Saale geſtürzt haben ſollten Es geriethen vielmehr ſämmt
liche 6 Fähndriche des Regiments in Kriegsgefangenſchaft
welche ſie in Nancy verlebten und ſämmtliche von den Fran

er bervangt erbeuteten 4 Fahnen hatten dieſem e S
gehört P

Schließlich meldet ſich eine Augenzeugin jener
Schreckensſcenen die anfang des Jahres 1796 in Giebichenſtein
geborene Wittwe Demmer geb Ohme Mutter des Korb
machermeiſters und Hausbeſitzers D daſelbſt will ſich des helden
müthigen Unterganges der beiden Fahnenjunker wie er in den
verſchiedenen Zuſchriften geſchildert wird aus eigener Anſchauun
noch exinnern Da die Frau trotz ihres hohen Alters ſich no
einer ſeltenen körperlichen und geiſtigen Friſche erfreut dürfte
vielleicht ihr Zeugniß geeignet ſein den Vorgang als hiſtoriſch

treu zu erhärten Die Red
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

2 J die am Handel mit Uruguay betheiligten Kreiſe bringen wir
nachſtehend die Ueberſetzung einer Verordnung der dortigen Regierung betr die

e der Konnoſſemente über die nach ar verſchüfften Waaren durch die Agenten beziv Konſuln der Republik

Offiziell

Montevideo den 28 Jan 1885
Einige Agenten der Republik im Auslande tragen Bedenken die Konnoſſs

mente über in Dampfern verladene Waaren zu legaliſiren wenn jene
Konnoſſemente ihnen nach Abgang der Schiffe vorgelegt werden welche die
Waaren befördern

Es wird indeſſen die Vorlegung in gewiſſen Fällen wo es ſich um in
Dampfſchiffe verladene Güter handelt unmöglich da die Schiffsagenten dieKonnoſſemente nur bei Vorlage des Empfange ſcheins verabfolgen und dieſer

wird in der Regel kurz vor Abfahrt des Dampfers ausgeſtellt
Die erwähnten Umſtände Paceen daher eine Maßnahme unerläßlich welche

die dem Handelsſtande aus der er der konſulariſchen Agenten
erwachſenden Mißſtände beru und eine ſolche iſt von Sr Exc dem Herrn

räſidenten der Republik beſchloſſen worden der indem er der verfügten
ntſcheidung den Charakter einer Verordnung mit Geſetzeskraft beilegte

beſtimmt hat daß in Zukunft für die Vorlegung der legäliſirten Konnoſſe
mente von der General Zolldirektion die folgenden Termine bewilligt werden

ür die aus der Argentiniſchen Republik kommenden 15 Tage
r die aus Braſilien und Paraguay kommenden 30 Tage

für die aus Europa und den Vereinigten Staaten kommenden 90 Tage
Die angeführten Friſten dürfen nicht verlängert werden und zählen vom

Tage der Abfahrt des die Güter hefördernden Schiffes vom Landungsplah
gez Joſ6 L Terra

Finanz miniſterium
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Der Vorſtand des

Der geſteigerte Verkehr bei unſerer Ein und Ausladeſtelle an
der Schifferbrücke erforderte es daß eine Perſönlichkeit aus unſere
Mitte gewählt wurde welcher die Oberaufſicht über den Plat
ausübt

Unſere Wahl iſt auf die Herren I Wagner Sohn ge
allen deren Comtoir in der Nähe unſerer Uferſtrecke belegen iſt

ir erſuchen nun diejenigen Herren welche unſer Saalufer zum
Ein oder Ausladen benutzen den Anordnungen der Herren I
Wagner Sohn Folge zu leiſten da wir glauben nur da
durch unliebſamen Störungen ſowie Nachtheilen wirkſam begegnen

zu können Halle aS den 1 April 1885Ltreins für den Halle ſhen Handel

erther Commerzienrath

Geſellſchaft zu gegenſeitiger Lugelſhäden Vergütung

in Leipzig
Errichtet im Jahre 1824

Bezahlte Schäden ſeit Beſtehen der Geſellſchaftzah wir illionen Mark
Die llſchaft übernimmt Verſicherungen auf Feldfrüchte aller Art 5mit oder on tat nach einem einheitlichen rämienſatz für alle Gegenden Zur Beschickung des vom 19 21 Juni 1885 In Leipzig

und mit proportioneller Erhöhung nur im Schadenfalle und leiſtet bei Hagel I aAbzuhaltenden
ſchaden Erſatz bis zu s reſp g Verluſt Jm letzteren Falle gegen 20 Procent5 le von Hagel nicht betroffene Mitglieder erhalten einen J Inernauionalän Mavchigeamarties
Prämien Rabatt von 24 reſp 36 und 48 Procent

Bezahlung der Schäden 4 Wochen nach Taxe

Vu r Rothe Kreuz Loose
Cotterie zum Besten des Krankenpflege Instituts vom

Rothen Kreuz zu Cassel
Ziehung am 28 Mal d J

darunter Hauptgewinne Werth

30,000 Mark 20,000 Nark
10,000 Mk 5000 Mk 4000 Mk u s w
Rothe Kreuz Loose à I Mk

11 Loose für 10 MarkK
sind so lange der Vorrath reicht zu beziehen durch

F A Schrader Hauptagent
M k Hannover Gr Packhofstr 28Ar 0 ferner in Halle a/S zu haben bei J Barek Co

Stein brecher Jasper Schroedel Stmon
Georg Kettler Max Koestler Gustav Moritz O J
Seidler Ernst Peter F A Remmert in Lauehstädt bei
F C Demand

Schadenregulirung unter Zuziehung von Vertrauensmännern wird hierdurch eingeladen
Weitere Auskunft ertheilen und Anträge vermitteln Programme und Auskunft bei Herrn Kreissecretair Prancke in

Bernh Bornikoel Eilenburg C Apelt Mücheln Leipzig Nürnberger Strasse 38 II

E ſtädt Je e eJ J Zu Prämiirt mit 3 Gold und 1 Verdienst MedailleGothaer Tebensverſicherungsban k RA See
pest Depot in Halle afs bei Helmbold Co

Verſich Beſtand am 1 Jan 1885 64 560 Perf mit 467 460 000 Mk
vent e 8ſum usbezahlt ſeit Be inn e 888 888 x Professor Dr LIeberserſicherungsſumme ausbeza e ginn caNeuer Zugang im Jahre 1884 38 100 000 7 Nur echt mit Nerven Kraft Blixir43 h der Jahre erhaben nach dem alten Vertheilungsſyſtem er da h e e r r
33 h der JahresNormalprämie und 1,990 der Prämienreſerve als S jerſtmalige Dividende nach dem im Jahre 1889 eingeführten neuen dieſer ne L refehie hen

gemiſchten Vertheilungsſyſtem was im Verhältniſt zur Jahres S arkeNormalprämie für das jüngſte betheiligte Verſicherungsalter 34 s Migräve er n Verdanunas
u das e betheiligte Verſicherungsalter 103 als Geſammt Das NervenKraft Elixir aus den edelſten ſanzen aller 5 Welt
ibidende ergiebt theile nach den neueſten Erfahrungen der med Wiſſenſchaft von einerd Neu n haben eder Antragſtellung für das alte oder für Hutorität ſten Ranges zuſammengeſetzt bietet ſomit auch die volle Garantie

as W J enſyſtem zu ne en für Beſeitigung obiger Leiden Preis a Fl 5 Mk gauze Fl 9 Mkes Nähere zu erfragen bei 83 haben in Seipeig in der Adler Apotheke in Halle a/S nur in der
e in Halle a d S öwenApotheke Brüderſtraße 21

Gustav Strasser in Fa H G Strasser in Wettin
Hrkhopädiſche Heilanſtalt Johannisbad des Dr med 500 Mark a Sareecken Tamarinden Conserven

Sehlohig in Zwichau Sachſen a a e e e e9 4 343 es a i n erfolgreich ſchen ſein ehe e weiſe m der Seht tigt ſich er Zannachmerzen bekowme daer aus den eleee e

2 Munde riecht eberaus F re575Verkrüppelungen und Verunſtaltungen des Körpers ohne n G Kothe NachF Berlin noperative Eingriffe r ſende und delebende Wirt anf deVor Allem ſind es Klumpfüfßze Pferdefüße Plattfüſte Knie a d We re e derer l e e everkrümmungen Entzündungen im Hüftgelenk und dadurch bedingte ar Ballin eipaigeretr 98 0ovala m ſttrend vertraguo r den wagen
Steiſigkeit oder Verkürzung des Veines Rückgratsverkrümmungen Viegermann, Prürnr Geore Krode
Schiefſtand des Halſes und des Kopfes überhaupt Verkürzungen ſScharrmeeees 1 ung Alban Hentze kreis à Kehachle 80 Pl in al Hyolbeken
von Muskeln und Sehnen ſowie rhachitiſche Deformitäten jeder Sehmoererreago g9 sArt die mit gutem Erfolge behandelt werden

Der Umſtand daß mit dem Jnſtitute ein großer Garten und eine Bade de eanſtalt medicamentöſe iriſch römiſche und Dampf Bäder in Verbindung ſtehen Seit 10 Jahren bewährt Nee

TGehör 2eiden
ſowie daß electrotherapeutiſche Apparate zur Verfügung ſind macht die An

änſen Byrelehen ten ca

ſtalt auch geeignet zur Heilung von

branſen Ohrenſtechen Ohren
Zu haben bei den V Otto

Dividende 1885 für 1880

Gicht Rheumatismus Nervenleiden

flufz leichte und harte Schwer
Pallas Paul Kegel Bernburgerſtr

Cähmungen 2e
gn der Anſtalt befinden ſich außer dem Chefarzte noch zwei Aſſiſtenzärzte

hörigkeit ſowie temporäre
Taubheit werden ſchnell und G Grafzhof Holländ Caffee Lagerei

inder von zarteſtem Alter erhalten ſorgfältige Abwartung und Pflege
durch geſchulte Wärterinnen Größeren Kindern iſt auch Gelegenheit geboten
Schulunterricht im Hauſe zu genießen

Mäßige Penſionsbedingungen Nähere Auskunft ertheilt wDie Verwaltung des Johaunisbades in Zwickau ſicher beſeitigt durch das echte

mit der Schntzmarke
des Ober Stabsarzt und Phyſikus

Dr G Schmidt
Preis à Flaſche nebſt Gebrauchs

Anweiſung 3,50 zu haben in
Wien J in Haubner s Engel
apotheke am Hof Nr 6 Haupt
Depot für Süddeutſchland in
Stuttgart Hirſch Avpotheke
owie in den bekannten

potheken in Halle a
Berlin Hamburg e

e e el Kinderernahrung
Die beſte künſtliche Nahrung
ffür Saäuglinge iſt Kuhmilch

leimigem Zuſat
impe s Kindernahrung

aber durch vorzügliche Erfolgebewahrteſter Juſar gur Sie

Packet à 80 u 150 Hirſch Löwen
und Engel Apotheke ſowie bei
Helmbold Co AvothekerJ Büdefeld Leipzigerſtr 86 u
m Waltsgott Halle aS
L Birkhold Löbejün T

üller Cönnern Reinh

Wir verſenden franeo und inel Emballage gegen Nachnahme
1 Poſtkiſte enthaltend

90 Stück ächte große fette

arzer Kümmelkäàsevorzüglich im Geſchmack ſür Mk 60
1 Poſtkiſte enthaltend

8s Pfund delicaten Sahnenkäsee
in feiner Verpackung für Mk 60

Harzer Käseo Pabrik Fingetragene Cenossensehbaſt

zu Wernigerode a Harz

o S Prämiirt Brügsel 1876 Suttgart 1881 Porto Alegre 1881 Mull Delie 6 W er tzſchr Burk s China Weine Für Huarleidende c SachS Avalysirt im Chem Laborator der Kgl württ Oentralstelle für Gewerbe Das Ausfallen der Haar r
5 l arä Handel in Stuttgart Von vielen Aerzten empfoblen In Flaschen wird in einigen Tagen beſeitigt u

à ca 100 260 und 700 Gramm Die grossen Flaschen eignen sich wegen as Wachst um derſelben in gan

kurzer Zeit befördert Schuppen
Schinnen Kopfflechte und dr ihrer BiiniL t gkeit zum Kurgebrauohe e Burk s hina Halvasier Mit edlen Weinen boereitete Appetit or

ohne Bisen süss selbst von Kindern gern ge regende allgemein kräftſgende nervenstüär 3nommen In Flaschen à M M ren und s dildendeo aiktetieène Präparato läſtige Jucken der Kopfhaut de

und M s w z h wer T J tn Anfang von Haarkrankheiten wir8 W ehalt an den wirkeamsten BestanädtheilenBurk s Bisen Ohina Wein beſg igt ſchon in acht Tagewohlschmeckend und leicht verdanlioh à Zugabo von Risen urch aſchung meines ärztli Quatemals kräft arom 100
M 1 T M 2 und M 50
X Man Voerlange ausdrüoklieh Burk s Chlna Malvasler Burk s Eisen China Woln u e w

n beachte die Schutzmarke sowie die jeder Vlasche beigelegte gedrnokte Beschreidung
Zu beziehen äurch die Apotheken Vorräthig in Halle in der Engel und

Löwen Apotheke

Zur Barterzeugung
iſt das einzig ſicherſte und reellſte Mittel

aul Bosse s
Oviginal Mustaches Balsam

empfohlenen Ran de Quinin
reis 1,25

Oscar Ballin Leipzigerſtr 95

Perl Roces extrafein 100Gaatemels rei kräftig 110

Ja b ff z Miſchg 105t ſt Biſds
und

Nachnahme Andere
Preiscourant billigſt und unter Ga
rantie beſter Qualität und Geſchmack

August SchmielauOaftee Import RAuBVRG

Dr Sprangersehe
Magentropfen
empfohlen durch ärztliche Autoritäten
vorzüglich bei Mraine heiſereeit odbrennen Skropheln bei 775 990 Thlr von 4 o an

Verlooſung
kwnſtgewergſyr egen

Staatlich genehmigt

4000 Gewinme P Piehe 16 und I Mai
mmer und eII Hauptgewinn ohnzimmer
chlafzimmer
auptgewinn 1 Schlafzimmer

IIferner Gewinne zu 1000 500 300
200 100 50 Mk u ſ w Dieöffentliche Ausſtellung der Gewinne

findet ſtatt vomMit di 15 Na t35
in den Räumen der

inſtgewerbehaDeutſchen gang ß le
Loose à l Mark

verſendet gegen Einſendung des Betrages
oder Nachnahme L Grand Stech
bahn 1 Rothes Schloſe Berlin

Verkaufsſtellen in Halle aS bei
Steinbrecher Jaſper und bei
J Barck Co s

De 9 Tage
Amerika

2

7

S

J

2
Mit den neuen Schnelldampfern d

Rorddentſchen Lloyd
kann man die Reiſe

von Bremen nach Amerika

in 9 Tagen
machen Näheres bei

W Vockeroh Hauptagent
Magdeburg Kronprinzenſtraße 8

PATENT
Besorgung u Verwerthung
J Brandt Civil Ingenieur

Berlins Anhaltstr 6 a Askan

Zur Hanſaiſon
Kein Kalk kann concurriren mit dem

anerkannt vorzüglichſten Cementkalk

2 Gönnernscher
Cement

Gleiche Güte feinſte Mahlung döFeſtigkeit kein Rückſtand a höchſte

ſtets erhältlich
Preis pr Wiſpel 20 Ctr Mk16 fr Waggon hier
Prüfungsdocument der Kgl W

fungsſtation für Baumaterialien Ber
lin zu Jedermanns Einſicht

Manerſteine Dachziegel
in bekannter Güte

D Roth s Damptriegelei
und Cementfabrik

Cönern Saalestrecke
Der Jnſpektor A Alsleben

Cognac
der

Sport Comp füe Deutſoken
Cogqnae SNskn a Rk garantirt
frei von jeder künstl Fsseng rein
schmeckend und von feinem Aroma
ist gang bedeutend billiger als
frangös Ergeugniss gleicher Qualit

Vorräthig überall in den besten
Geschäften der Branche weitere Ver
kaufsstellen werden soliden Wie

S

derverkäufern übertragen

ren e u VUmgege err W Sr HalleSteinstrasse 66 I z
Niederlage bei Herren Ferd Wille

Ernst Ochse Oswald Tetch
mann

Samen Mappen
von Blumen und Gemüſe Samen
à 12 u 25 verſch Sorten mit Kultur
anweiſung und Abbildungen desgl alle
Blumen und Gemüſe Sämereineinzeln in Düten mit Abbildung und
Anweiſung W wie bekannt nur

e Waare D als auchreelle W echt englKap a 1 T tigen hin

v z r Rür Kindern Verſchleimung Stiftsgelder habe getheilt auf feinſte und h Paare ne hen e ehe e ehe B Stolzes Binmen Parar80 n nicht mehr veröffentlicht Verſandt alseret guch Jotat allen Magen u Unterleibsl bitte um recht viele geſchätzte Aufträge nſtr Sophienſtr 28

de en e e h ch engin e Kleinſchmi o Ge gZu haben bei Oswaid Niedermann Poſtſtraße 3 K 60 4 und I 4 Bahnhofsſtraße 1 Hunde omplatz G



Le zig I i t eipzigSchloßgaſſe paie 0 er e P rücke
Fönigl ſächſiſcher und Königl preuhiſcher Vof Photograph

Atelier Atelier AtelierHannover Dresden Hamburg Beriin
Georgſtrafte 9 Seeſtraße 10 Jungfernftieg 6 LeipzigerplatzAn e von v 8 bis 6 nur t v 1 h

fſſfmer Solinger Stahlwaaren
von J A Henckels Solingen

S St

J

r S

u

h

h
m

e
u

als Meſſer und Gabeln

für vollständige Haus und
Küchen Einrichtungenmwie für ſämmtliche Maſchinen

Wringmasehinen
bewährteſter Syſteme

Otto Linie WVachf Halle aS h aKönigovl atz 6 9 meſſer Scheeren u ſ wi empfehlen ihr großes Werkzeuge und Bedarfs Artikel für Schloſſer Vertrieb versilbertereuch wonrm e Bee Cenetansen Alfenide Waarene en Biege e und Seh weise Maseninen lfenie u Gabeln
i Gimssstanl zu Werkzeugen unter Garantie Serviees ei zu Pabrikpreisenn Auch nehmen wir Waaren zurG Wiederverſilberung anh Erſtes undT i größtes Magazin

Sämmtliche Schulartikelin beſter Qualität arößtere J n billigſten Preiſen offerirt

a e 4B Angermanm gr Steinſtr 49 S V
S 5 Dollmann Regenmäntel p Se4 5 zu allen denkbaren Preiſen e

c Wein Pürztondetga Damenmäntel Fa t vähe Brüderfſtrafze n u 2 GiartenmöperS ch Eisschränkec S
J

e Se Wäseherollen mit garautirten
empfehle großes Lager alzen

liefert die

BrodsehneidemaschinenRegulateure
HIHerren u Damenuhren eT it den beſten Werken unter Garantie des Gutgeh Srohhute h Cutsortirtes Lager

ten e ritanmia u verniekeltene lepviche pilder und Spiegel r Damen und Kinder
modernſte Formen S r P und ungarnirt vom Grö te Auswahl in

A Laut Blumen Federn eenbaek An ſämmtliche Garnir S Lampen
e e u billigen Preiſen he e e nTiere gar ſpunt i ma jMexander Wacker in Leiprig innE Voretzsch armonums I Fecttkreker der Gasmotorentfabriß a 4 J Aer bo

Musikdir re s 5 e u rOtto s neuen Motor SevonLager 100 h Proſpeete ev erer
S oeht amerik Stuhlsitze Pferdekraft r Koſten e 2

u e en a mempeimann S Krause S h eh e

Wuo Gonponnd 9 S Rievers An

h Damptnagehinen 92 Gehen gaſtereiſe e

t S S Heuo enin e i Ober Italien ne40 50 garantirte Wde Whleerſharniß Sohn W eiz Li bunr 8 lon
zu 27 v Riemenb lden ww t 16 Tage 450 Abreiſe 22 Mal Provinz Sacheen

Programm gratis durch Carl Riesel s Reiſe Coutor
Beriin CentralHötel en Gehſchränte

e i cialitätS d m di 61 bei
S ton Kern Gera

cent W oIE Teino Wana

Salle e e

e

S
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